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«o . 44, Montag« , den zosten Sctobcr I7S7-
Wöchentliche OstFriefisch«

Anzeigen und Nachrichten.
Avertissements.

i Da sich bry der vermehrten Menschencahi im Amte Stickhaustn, vrr»
schieden« Liebhaber zur Erbauung einer neuen PelLs - und Rocken- Mühle bcy Backe-
msor gemeldet haben, so soll d/shald eine Licita ton abgehalten , und der Bau ei,
ver solchen Müble entweder daselbst oder auf dem sogenannten Wesierfe . d oder einer
andern schicklichen Stelle im Amte Stickhausen auf eigene Kosten einem ParticuUc-r
-egen ein jährliches Windgeld , und nach den in Termins vorzulegenden Conditionen
überlsssm werden, Diejenigen nun , welche zum Bau dieser Mühle Lust habe»
rnögtcn , können sich am r? sten November d . I . , als am Montage , Morgens um
is Uhr auf der Kammer Hieselbst einsindm und ihr Recognit

' sns - Gebsth eröfnen:
da sodarm dem Meistbietenden , welcher hinlängliche Eaution stellen muß , mit Vor¬
behalt der cinzuholeudcu allerhöchsten Genehmigung , der Zuschlag ertheilet werbe«
soll. Signatum Aurich , den gten Octoder 1797.

König !. Hrenss , Ostfr . Krieges , und Dvmainsn - Kammer.

,
2 Folgende Domainen - Stücke im Arrst« Aurich fallen May » . ?. aus der

Pacht , und sollen anderweit wieder verheuert werden , als Z Grasen Wold - und
s Grasen Schwee - Land , ein Manns - und en Frauen - Klrcheusiuh ! in hiesiger'
StadMrche , und endlich das Führ von Riepe nach Emden.

Hachtlnstige können sich m Termins lwitationis , Dienstags den Zlsten Orts»
»er , Vormittags um lcr Uhr in Camera einsindcn und ihre Offerten verlaukbaren.

Signatum Aurich , i« der König !. Krieges « und Domainen . Kammer,
am i7ten Octvber 1797.

. . Seine König!. Majestät von Preussen rc . Unser allergnäbigster Herr,
Vasen stch allerhöchst veranlaßt gefunden , das , wegen des Verbots der Ausfuhr

er Friedrich - und Friednch tMIHetmöb'or rrlsssene Patent, 6 . 6 . Losten Septem,
Cadinets Ordre ä . ä . isten dtes. dahin zu d-clartren , daß

in i!i - welche Gold zur Au-münznng in Friedrich Mlhelmsd 'or
Manzen liefern werden , künftig vrrstaktet sryn soll das daraus ge»

skireitt -» ^ "stalls zu exportireo , wenn sie sich de « schon subsistirenden Vor«

tttwerft«,
Verpackung auf den Münze« und der Versendung durch die Post u«.

Den,



Dem Publieo wird demnach diese Königs allerhöchste Declaration zür Nach«

richt u d resp . Ächtuna hiedurch bekannt gemacht.
Signaium Äurich , am i8 ! cn Octvdc.r kfy ? .

König ! . Preuss . Ostft . Krieges - und Domainen - Kammer.

Sachen, so zu verkaufen.
i Weil . Frau Wittwe 'Noest Erben , der Herr Assessor Noest in Dcter»

Hroprio und der Kaufmann Herr I . D . Marches in Emden uxor. nom . wollen fol¬

gende Jmmodtiken , als:
i ) Das in Leer am Ufer stehende von Wittwe Aytsema jetzt bewohnte Haus mit

Garten.
s ) Ein in der neuen Straße liegendes Haus mit Scheune und Tarten , von der

verwittweten Predigen » Tholen bewohnt.
3) Ein Haus tn der KönigSstraße mit Garten nebst zwey daran liegenden Kam¬

mern.
4) Das auf dem Pferdemarkt aus 6 Weberwohnringen bestehende HauS samt

Garten.
5 ) 6 Pferde - Weiden auf der Wester - Gemeinen «Werde , und
H) 404 Ruthen Land auf der Oster Gemeinen - Weide

«m Zistea Oktober in Leer auf der Schule , tberlu .nzshalber öffentlich verkaufe»

lassen. Die Verkaufs - Bedingungen können bey dem Auömiener Schelten ringe«

sehen werden.
s Auf dem Jherings - Vehn soll der Untergrund , als auch der noch

vorräthige Morast in Nro r vierten Hundert Westseite , welches alles bisher von

Hinrich Lönjes Erben gebraucht wo - den , öffentlich verkaufet und vererdpachkek

werden . Annehmer wollen sich am gien November Nachmittags um 1 Uhr in Leb.

R . Kretzemars Behausung emfindcn.

z Es wollen zum Behuf der Thcilung der Herr Vierziger Dirk Nomies

und des weyl . Beerend van Oist Wittwe , M . 2 . van Oterendorp , folgende Im¬

mobilien : als
1) Ein Hans in der K'nnderburgsstrass in Comp . 1. Nro . 66.

2 ) Ei » Haus in der großen Durgstrasse in Comp . 4 Nro . 30.

Z) En » Packbaus bey der Osterpype in Comp . 13 Nro . 3-2.

4) Ein Haus an her Dyckie in Comp . 20 , Nro . 6. , . ^
öffentlich am rosten und Lasten Octoder zum Verkauf auspräsentircn , sodannam

Zte» November dem Meistbietenden Zuschlägen lassen.

4 Auf von der Behörde nachgestichte und erhaltene Erlaubnis , v- oll-" die

Msquarder Kirchenvorsteher den Grund z» z darauf zu erbouenbrn K>rch^n
^
vv t

respective aus der Orgel und unten in der Kirche , am Zten November naeMu > s

i« Visquard öffentlich verkaufen lasse«,
'
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x Di « Trbm der verstorbenen Wittwe des weil . Chirurg! Reuter sem
« «Sen theilungshalber durch den Aurtionscommissair Reuter , öffentlich «erkauft« ,
lassen : 2 Kämpe aus den hohen Bergen,

r Kamp am sogenannten Bönerke - und
.2 Kampe am sogenannten Wullingbu-er Wege belegen , sodann
ZGärten im Gange am Neuen WeZe,
i Dito am klemen Papcn Kamp , hinter dem Superinteudentur ' Zingel,
i D :ts hinter dem Piquerrrhsfe , und
i Obo hinter Palmshof belegen.

Aanflnstige wollen sich deu iitm Nosember Nachmittags 2 Uhr in Weye Hippe»
Hause einfindrn, auch können die Csadrtiones bey mir eingcfthen werden.

L Der Bürger Sammert Gerdes und dessen Ehefrau zu Wittmund , wol¬
len bas von ihnen sr . bst bewohnt werdende Haus , in der Klurforde zu Wittmund,
am Mittwochen den 8ten November d. J , deöNachmittags um 2 Uhr , in des weyl»
Kaufmanns Decker Wittwe Behausung daselbst, . öffentlich verkaufen lassen . Di«
CouditiousS sind brym Ausmiener Oncken gratis einrusch - u.

7 Wevl . Jacob Jan WilhelmuS Wittwe in Siemonswolbe , will bi«
sämtlichen «achgelussnen Mobilien und Moventien , a !s Kisten , Kasten , Kupfer,
Zinne » ! Bc ' ttn und Btttgcwand , eine Wanduhr , MannSkleidungsstücke , ver¬
schiedene Fischnetze , 4 Gewehre , eine Julle , verschiedene historische Bücher , un-
alles , was sonst zum Vorschein kommen wird , auf Mittwochen den 8tm Novem¬
ber insteheyd , Morgens um 9 Uhr in Siemvnöwold « bey dem Sterbhaufe du. ch
den Ausmiener Egberts öffentlich verkaufen lassen.

8 Vermöz « des bey dem Stadt - und Amtgerichte zu Aurkch affigirten
Snbhastations PstentS , nebst Verkaufs - Bedingungen , soll ein zur Coocursmassi:
des Kaufmanns Johann Diedrich Schönebaum gehörige , in der hiesigen Stadts-
ikirch « belegenerManns Kirchensttz . welcher von den Schüttemeistern auf 34 Nthlr.
Courant gewürdigt worden , indem auf den rtten November anzestzren Ter¬
min des Morgens um n Uhr auf dem Rathhause feiigedolea und dem Meistbie¬
tenden, mit Vorbehalt gerichtlicher Approbation , zugeschlagen , auch nach Uh«
lauf des Licitarions Termins M- fdie etwa noch Ankommenden Gebote nicht rreitee
reflectirk werden. § >!e Conditw ns find dm Patenten deyzefügt , und können auf
dem Stadtgerichte , jo wie auch bey dem AuSnnener Reuter , inspicirt werden.

Signatum Aunch in Curia , den Listen August 1797.
Bürgermeister und Rath.

^ Erden der neulich verstorbenen Wittwe Roclfs sind freywillig ges
r

^ ^ ^ m Anrich an der Nürenbnrg belegeneö Haus cum AnneM , nebst
so ??- .

' Kirchenstelle in der hiesigen -Ttadtsknchs , in uno Termins am igten
N - ur^ um n Uhr auf dem Nachhause durch den Äuömiener
Ämter öffentlich verkaufen su lassen, »o
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is Dke Wittwe Remecken , auf der AuricherVorstadt wohnhaft, ist ft,«,
roiSlg Vorhabens am Dienstage , den / ten November , ihres weyl . Ehemanns Klei,
düngen , einiges Hausgeräth , und sämtliche Gärtner Geräthschafken , öffentlich
verkaufen , sodann auch dru Halbscheid ihre - in der Iulianenburg bclegenrn Gar«
tenS , auf 3 Jahre verheuren zu lassen.

n Vermöge der, brym hiesigenGerichte und dem wohl . König! . Amtgerichte
zu Leer , afflgirtcn Snbhastations - Patente mit beygefngten , auch bey demAaS«
miener Egberts zu Oldersum einznftymden , und für die Gebühr in Abschrift zu
Habenden Condikioirm und Taxen , sollen ad Provocationem der zu Oldersum vrr«

fiorbsnen Eheleuten , Schmiedemeister Antonius Uffen und Oeke Änd,eessen groß-

jährigen Tochter Teeda Antonius , Ehefrau des Schmiedemeisters Hivrich Jaoistn

zu Loppersum , die derselben und ihren minderjährigen Schwester » , Martje Hempe
« nb Antje Antonius , in Gemeinschaft zuständige Immobilien , als

Rum . r . Ein Haus auf der Neustadt zu Oldersum im i . Rott Num . 7.
mit annexem Gartengrund , svdan» einer Mannes . Sitzstellc in der Ol¬

dersumer Kirche , und zweyen Todten » Grüften auf dem dasigen Kirch,

. Hof, welches alles Zusammenkauf - - §08 W.

Rum . 2 . Ein HauS daselbst im i sten Rott , Num . 8 . mit annexrm Garten,

^ grund , sodann einer Mannes - und einer Frauen - S ' tzstelle in der Ob

« drrsumer K rche , auch zweyen Todten - Grüften auf dem dasigen Kirch«

Hofe , so zusammen auf - ' - ' — — 778 Gl.

, Rum . Z . Ein Acker an der Gastmer « Straffe , der auf — 90 Gl.
' Rum . 4. Ein dito daselbst — - 90 AI.

Num . 5 . Ein dito daftlbst — — - — »— yo8l.
> Num . 6. Ein dito daselbst — - . — too Kl.

innd Num . 7 . Ein dito ans der Kleyburg - - rZo G.

preussisch Silber - Courant eidlich gervürdiget , behuf der Theilung unter benwsi !'

den , in einem , mit vdrrvormundschaftlicher Genehmigung abgekürzten Termin,

am Freytag den a -ssten November instehend , Nachmittags s Uhr , in der Behau¬

sung des Ausmteners Egberts , zu Oldersum , gerichtlich fubhastiret «vd den NW-

ktetenden,
' mit Vorbehalt der obervormundschastlichen Approbation , zugeschlagm

werden . Kauflustige werden demnach hiermit aufgefordert , sich in dem anberaimi«

ten Termin zu melden , und ihren Vvrtheil zu suchen , indem auf die , nachÄblaus

desselben rinksmmende Geboth « nicht weiter refiektiret werden wird.

Zugleich wird allen etwaigen unbekannten , aus dem HypothekenvlW

nicht constirende » Real . Prätendenten , insonderheit aber denjenigen , welche aas

die vvrbemeldeten Grundstück - eine , derselben Nutzungs - Ertrag schmälernde, ° °-

' « ohi durch keine in die Sinne fallende Kennzeichen oder Anstalten angedkutetwm

dende Servitut zu haben , vermeynen möchten , hiermit nachrichtlichzu w M g -

ftüet , daß sie zu deren Conservation sich vor , oder längstens in Terrmno l ci h°

n 's zu melden , und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen , ta Entstehung ff

aber zn gewärtigen , haben ,
^
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-aß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen die neuen Besitzer , in ss«
weit sie die Immobilien betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen»

Gebe» Oldersum in Judikio , den - Zsterr Octobr. 1797. Möller.

12 Der Hausmann Albert Klaassen OMng zu Wolthusen , will Namens
seiner Ebefta » , Katharina Terhaar , das drrs- lbrn zugehörige Haus zu Emden an
der großen straffe in Comp . 4 . No . 44 . , öffentlich am Ate» , loten und i7tm
November auspräsenliren und verkaufen lassen.

, Orr Segelmacher Hilbert Janssen Poppen ist manb. nomine der Meder»
fchast des Schiss de Vrouw Thrda Vorhabens : das gegenwärtige im Emder Haft»
liegende , vsm Schiffer Geerd Eggen geführte, - 60 Rockenlastm große Schmack«
schiff de Vrouw Theda genannt , mit dem dazu gehörigen Znveutarium öffentlich
am l7ien November verkaufen zu lassen. Bep dem Buchhalter des Schiss , den
Gastwirth Geerd I . Breeden , inNorden , und demMergantungs - ArtuürivArendS
in Emden , ist das Jnventariuru von den Schiffsgeräthschaftenrc. riozusehen-

Der Iiuvgicffer Jürsen van der Burg und der Kaufmann Jvhan»es Nie»*
werhsve mand . nomine des Seilers J ^n Eden , wie auch des Jan Eden Ehefrau
ElSkt Himichs sind gesonnen:

1) Eine Seilerbahn in Emden , ausser dem alten neuen Thor , in Comp, s8
No. 65 . l>,

2) Ein HauS an der Norderstrasse in Emden in Comp . 7 . No . 36.
öffentlich durch das Vrrgantungsdepartement am isten und 24fien November, sS»'
dann am Lien December zum Verkauf auspräsentiren , und den Mrhrstbietendm

^ losschlazm zu lassen.

^ eZ Vermöge z« Greetsyhl und auf dem Asrtgerichte zu Emde« afstgirtea
Sudhastations - Patents , mit beygefügten Eondrtionidus, sollen, auf Anstiche»
»es wryk. Predigers Meyer Erben , deren

L Gr^ rn Landes , unter Manfchlacht, so nach Bdzng der Laste» auf Los
Gulden in Gold per Gras,

2 Garten Aecker daselbst, so auf zso , und
4 btto zn Hamswehrum, so auf 6<so Gulden ta Gold eidlich grwürdiget

worden,
«misten und , 7tm November nächstkünftig auf der hiesige » Amtgenchtsstub« ,

24sten kjnsöem zu Manschlscht im W>rthshanse fubhastiret und denen
Meistbietenden, salva approbatione Jud ^cii , zvgeschkagenwerden.
^ Conbitioucs find sowohl auf dem hiesigen Amtgrrichte, als bey

und Ausmiener Schelten zur Einsicht und für die Ge¬
bühr abschriftlich z « bekommen.

unbekannte, aus dem Hypotheken , Buche nicht cortstirrnde. Re- l-v alenoenreu, imgleiche » dieMigen , msKe ein Dlenstbarktitsrecht zu haben per»
MY«
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meynm , müssen sich mit ihren Ansprüchen längstens in termkno lkcktationis kt silb«

hastaiioniS beym Gerichte Melden ; widrigknsalls sie damit gegen die neuen Beßker
und in soweit sie die Grundstücke betreffen , nicht weiter gehöret werden solle «. I

Pewsum am König ! . Amtgerichtr , den Lösten Octoder 1797.

14 Aibsrt Woibert Ravenstein wist seine unter Hlntr sortirende , an dt»

Schulweg beiezene 6 Grasen Landes , am löten November a . c . zu Hinte ia der

Wittwt Tormin Behausung öffentlich ve >kaufen lkssn.
Am beweibten Tage und Ort soll da » Warfhaus zu H

' nte , welche-

weyl . Eelke Derends Wittwe vormals besessen , öffentlich verkauft w rden.

iZ Auf erhaltene gerichtliche Commisson wogen die Eh - levte Claas Bus

und Gretje Jacvdus Bavmk ihr in Loga neu erbautes Haus mit Banen am Adtt-

Hoch, den iAten November , öffentlich verkaufen lassn . dt ' eevr ' Ctae Condition »

sind bey dem Änsmiener Sommer gratis einzrrsebrn , auch für die G - dühr >n Äb,'

schrift zu nehmen ; Kauflustige können sich am besagten Tage Nachmittags um i W

zu Loga in des Gsstwirths Werrt Bussmanns Behausung eiusindt » uud ihren Bor«

theil suchen. ,
Jmgleichen wollen obdesagte Ebeleute am Freytage den i7ken November

' Vormittags um ro Uhr ihre sämtliche Modi '. im und Moventien , als Tische, Ltüh-

se , Cabinet , Spiegel , eine Winduhr , Betten , Lnnenzegg , zinnern , kupftra

r» Znd messingen Geräthe , sodann rm Jagdwagen , Z Kühe , Rocke» , Haber md

Heu öffentlich verkaufen lassen.

16 Am Mittwochen , den tzten November , ist der Peldenmster Conrad

Areling kn Jemgum freywMs enischtossn , Z Grasen Laibes , unter Jemgum jsr-

irrend , den MeifidietenLen daselbst »n des Bozcen Mky -rv Bchausiing össntüch

verkaufen zu lassen.

17 Weil . Hrn . Hsfratb Gross major . Erben und Minor . KinderVermiindk

Machen hiemik bekannt , daß das von ihrem verstoßenen Bruder riachgelassriit

Landgut !) in Jeverland belegen , nahe bey Hoolsyhi , GrooSnvrsen genannt , groß

64 Matten gutes Kleyland , nebst guter Behausung , Aepftl > und Aohigaltm,

und die dckbcy gehörige Kirchen » und Lagerst . llen in der Pakenser Kirche , nicht

weniger die von Hinrich Esters wegen der irr Erbauer habenden rbs Grasen , wo¬

von jährlich an den Heerd zo Reichsthaler Erbheürr , lind bey Vrränberim-Stäl ' !

len zu erlegenden Weinkauf von 6 Species Neichsthaler bezahlt werden müsse»,

am aysten November dieses Jahres zu J . ver auf dem Nathhause Mittags um ir §

Uhr bey brennender Kerze wit . ,verkauft werden wird . !

18 N . H . van der Meu ' en Ehefrau in Weener, die entschlossen ist ^

der bisher geführten Hsndlnüg zu treten , wi 3 deswegen ihr ganzes Waamnager,

als Citzm , Chamosen , greine Lachevs , Leiurwaud , seidene Waaren und sk
^

ae



in einer complette» Ellm - Handlung vorzüfinden ist , sodann auch Gr sämtliches

Haus - und Hausmannsgeräihi - , welches an O - t und Steile näher in Augenschein

»u nehmen ist , am rten und folgenden Lage Novembers bey ihrem Wohnhause öf,

ftntliL Verkäufer , losftn . . . , . , . . . .
Weil . Sievert Heeren Wiktwe auf Wevrgermohr nachgelassene Mobilien

svllcn am isten November daftlbft öffentlich verkauft werden.

ly Am rqten Nsvmider wollen die Rheder Ludwig Garrels und Consor-
ten das bic-hervon I H . Koop geführte Gchmachchif , die Frau Helena Maria,

so 42 Rszgcn Lasten groß , ro Jahr alt , und mit einem guten Jcwentario verse¬
hen , in Leer öffentlich verkaufen lassen. D e C -mditionen sind vor dem Verkauf
bey dem üiusmm er Schelten - inzufthen , auch kann man solche bey I . D . Weyer
i » Emden zur Einsicht erhalten.

Verheurungen.
1 Dir Vormünder über weyl . Melchior Beugen Kinder m Aurich wollen

auf anderweite ü Jahre ihre 5 Kampe am Schirummer Weg , einen Kamp am
Hsmmrich - r Wege , und einen Garten ausser dem Osterthore , durch den Auctions»
Eommssair Reuter vrrheuren lüssn . Auch sollen zugleich ; Kämpe auf der hohe«
Gaste bürgen , mit verbeuret werden . Heuerlustigr wollen sich den 8ten Novern-
der Nachmittags 2 Uhr im blauen Hause eiafinde ».

Johann Hisrlch Hemcken Wir : we auf Paimshoff bey Aurich ist Vorhabens,
4 Kämpe , rvoson Kämpe unter Äirchds - f , einer bey der Aussen -. Mahle und
einer am sogenannten Bönerke be egen , resp. auf 5 und auf6 Jahre , den zren Nov.
Nachmittages r Uhr im blauen Hause durch den Auctions - Commissair Reuter ver«
heuren lassen.

2 Der Herr Prediger Gossel zu Loquard will mit gerichtlicher Bewilligung
pl . min . 60 Grasen Dan - und Grünland , dem Befinden nach , auf drey oder sechs
Jahre , am Donnerstag Lensten November des Nachmittags um 2 Uhr , zu Lo¬
quard im Wirthshause , der Aus .niencr , Ordnung gemäß , öffentlich verheure«

Gelder , so ausgedoten werden.
Der Kaufmann Pieter Onnen Brouwer in Emden hat als Curatse

«der de- weil. Kaufmann Bermd van O -st Kinder 5020 Gulden Holländisch Coua
des nächstkünftigen Monats November , gegen gehörige Sicherheit,

zmsvar zu delezen ; wer davon Gebrauch machen kann , wolle sich d«y ih« melden»

innior in Esens bat , wegen seiner Curandk « , einkommend«
f-n . « ' 8-n hypothekarische Sicherheit und übereinksmmende Zisi-

L'
.
' S,d» u« mach«, k« m,» et»r sich Ms-nlich .vdkr durch p-rtofteye Brief«.

L



z Der Kaufmann P . I . Peters in Esens hat Curat , nom . ZL0 Me.
k « Solde und zzs Rthlr . in Preuff . Courant sogleich gegen gehörige Sicherheit

tnsbar zu belegen ; wer solche gebrauchen kann , beliebe sich je eher je lieber de»
demselben zu meide«.

4 Das Waisenhaus in Esens hat folgende Capitalien in Gold , als löco,
620 . Z4»^ Z2O . 522 . 502 . 486 . 2y2 . rzsUthlr . und 562 Rlblr Courrrt M»
gehörige Sicherheit zinslich zu belegen. Diejenigen , so davon Gebrauch mach!»
können, meiden sich bey H . Hedden und P . Brams.

§ H . Thomas Scheuer hat als Vormund § bis 623 Gulden Courant
lich zu beleg« , ; wem damit g -dienet ist , kann sich je eher je lieber Key ihm meid«.
Norden , de« iilen Octoder 1797.

6 Jan Oltwanns zu Ambers , hat als Vormund üb« des w . y 'and Ham
Clasen IuttM minorenne Kinder sofort ; c2v Gulden in Gold im Ganzen oder ach
is kleinern Summen , gegen gehörige Sicherheit , zinelich zu belegm . Wer dam
Gebrauch machen kann , wolle sich bey ihm melden.
^ 7 Dreyhundrrt Reichsthaler irr Golde von rveyland Gald Eden Kind«
Gelder !, sind stündlich , gegen gute Sicherheit , zinsbar zu belegen . Werdam
Gebrauch mache» kann , wolle sich fördersamst beym Bürgermeister Lamberti io
Hsenö, oder beym Vormunde Peter Innen Frecse zu Westeraccum melden.

8 Der Kaufmann Pieter Onnen Brsuwer in Emden Hst als Curstor üi»
beS weylaad Kaufmann Derend van Ölst Kinder , noch 66» Gulden holl. Courant,
gegen gehörige Sicherheit sofort zinsbar zu belegen. Wer davon Gebrauch mache»
kann , wolle sich bey ihm melden.

y Die Armenvsrstcher zu Medium kn Nieder , Rheiderland haben schrt
Ls Stück Pistolen gegen hypothekarische Sicherheit zinöiich zu belegen ; wer dam
Gebrauch machen kann , melde sich je eher je lieber.

Crtatwms Creditorum.
i Vv « de« KSai- I . Amtgerichkezu Emden werden auf Ansuchen bei,

Lichters vimk « Ulsersz» Miedelsum alle und jede , weiche arrfgervO d-MWw »»
dem Syhlrichtrr Sievert Iavffea zu Frrssum aui der Hand verkaufte , von eias » V
ler< Erben herrüh ende und unter Cirkwehrum belegen - Grasen kandcsod -r
Laufgeld ein Etsenthum« - Pfand . den Rutzrmg« - Ertraa

^
schmLI -rnd -t

keit« Bruth -rnu- S - «der sonstige« Real . Recht haben o-Lgren , bttrdurchws
heo , ihre Ansprüche innerhalb is Wochen , spi; ,sten< aber s« rzten ^
«Lchstküaflig , aahero anjugebea und deren Richtigkeit vachjutveise» , unter der

»M daß



daß die AskRelsieadenmir 'Hrrn Rea ! - Ansmüchen an Sss Grsntstück Wertes
präcludttt , mW itzuen damit s-wchi gegen des ietzgen Besitzer , als gegen dir
sich meloeude , zur H,bu »g kssuresde Siäsbigrr ^ eia r -rigr « StiSsthiveitze»
smerlegt werden wlle.

SrzrLru Emden im 5>öaig '. Lmrzerichte , des 8tts Aagch » 797.
2 v :r Oo ^ iukdch Schelten « Sasd von wnl . Gerhard MüSers Witt«

wen Srbr » Ssser-Ach »wey A cker am der Westergaßr de? Leer , svd Nichts ? , rzz.
und jwrv AcS -e d .reldst lus N - iZ » sr . rür . Darm nsch p . irarim daftibß sud
Mir lZA . rä - d« Brrmessmg - - L 'x -rre regißrirt , drralrichea 6 Grasra Lürrdss
dry dem Steinhaus / vtz -. scrn Leer , in Ostes au Äeetor Müllers , vsd in Lüde « a«
Apath ker Schm d ' t Laad gränren ) . öff-vüiH vsu Hmrrch Helricht ia Mevstadtgöd« -
rx, -

. - Mir Smü '.mrrS ns : .- , und voa der Shrsrau der Vsztra Meyer ia Jemgum
Gchke LärH -rs.

AM d «ß n A sachm iadek bai hiesige Amtgeucht ßwmlt asir und jede , die au«
Näder - Ptaad . Oensteakets- vder einem aadeen dinglichem Rechte , an oi bcmeidete
Gschi A : § ee und 8 -chj Grases Landes Äaspruch Hades möchten, rdtttaltter vor,
fi 4 daum mne bald ; Menarrs , spätestens in Termins präclssivo den zten Vecrm«der c . Mregeus y U )r deym hiesigen Am 'grrichtt zu melden , unter dir Warnung,da§ dir A ijdlSdiUden damit sb > und IS - I sicht der IenMLbiliea und dk< ProooeMratvm immerDZZrerite .! SrillschwAzra verwieftu werdeu frLen.

Eizsatum Leer im Amtgelichte, vea tStes August 1797.
z Vsm Amtgerichte zu Lnrich werden auf Instanz desMrde Harm - jvLirchrorff, alle u .ad jree, weiche aas dar » na der weyl. Gcjche Inusteu , de« auch weht.Jshaau Hmrech Tra uer zu ^ chdorfs Ehefrauen , iym privatim verknuste dn^eldsr ko«

tkgeae Iumobüe , d -sichend
- ) Äa , occ südlicher Hälfte eine! Hauset und Karten - .2 - Aas f Heia einer Ls : f rrohrs.
3 ) Aus ä Tidleu Grade auf kr« Auricher Kirchhofe.4 ) Aur e OirNsch Kinigl . Srsxachir Lande«.
5 ) Aar o « Ausschlag ? Gerechkigkitt auf der Gemeines Weide für eine Kuh,

^ Kausgcis , tespettiv: ein Eizruthmns - den ertrag der Nutzung schmä«illnd .'« Dreasidarkeitt - BmäoekungL- Pfand oder sonstige- Real - Recht Hades mögtrs,asfmtlich oorgeiask !,, runcrhzch S Wochen , spätesten- am r istea November d . I . ent»weder pmö Ich oder durch die hi fig - IM . Missarien ASs . Z -sci Jheeisg , Akj.^ ^ Äus- rüche auf dem >l ntgerichre Aurich anzusUdeu , unv deren
^ "" ter der Warnung , daß die AsLdUibenromjt ihrru Allsprü«

werde » präüudirt , und idsea damit eiu ewige « Dtillschwrige»,
« ende ilegen die sich etwa meldende , zur Hrdssgkom'« endeG.äabiger, aufcrleztt «erden solle.

( « , . 44 . S « - « - - « ) 4
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4 Dcy dem Stadtgerichte zu Em?es ist ad Iastarti 'aB des StrrMpsfabrkcLg.
ten Jan Fol?« « zu Weener em grrrchtüchcs Aufgebot zur voULntizes L -richtigMg
der Likult possessionis , in Absichtzwryrr Häuser , in Coup. 12 . Ko . 71 . vvd in
Eowp . IK . Wo. 70 , welcher erstereder « kklt Udbensan den Ärdrtter Arjm Jaffa,
verkauft , uad habe Srs Provocanten Darer , Folkevt Lsedm , dal Saulus dajür
bezahlt und das Hans cedirterhalten , uns ist dLijeldeim Hypsihrken - B ^ch <us du
Hanke Eiassea , desMeWe Soerls Wilkwr , vs» dem l tziern ha! Prorocavk kM«
Kavfbrtet -s- rr M andres Erwerbuvss, Documeut in Häüdra , « r:ß auch Uö-t , »H
fach-S vsrhand'n , und ist ocfflbe auf der Jan Jarffen Krem ^r und dcssmEl'ei!«
Epke Hinnchr Kamen reM - ire erkannt ; es werden demnach alle etwaigeGlä biz«
und Prätesvrvten , wie auch « -'bekannte Erben der vorigenB >siFcr odtemerkrer Häv >
ftr , welchean? dieselbe» ioigru Anspruch zu habenvernreir. ru , hremit von wegen M.
z -rrne -ster und Rath dieser Stadt anfgefordert und adgeladev , solche ihre Ansprüche,
Fsrderungrs oder Erbr Ht , sie möge. - «x Hapitr rrtractv« ft - vttutis ve! alioquocuv ?«
juris rea !'.s crpjtzhrrrühren , murrhalb v Wrchen , längstens aber in Termins np o,
duck, prä -knsiao den i7ten Nsvember nächßküufkig de« Vormittag- um 10 AHr j»
Nachhause arrzumeldcu und zu rkchtstttigen » unter der Verwarnung , dsß die^usolkj«
bendegmir Eren etwLMARra! , Assoräches auf dies« Grundstücke werd-'n präMiret,
und ihnen deshalb ein e -o -ge- StiSschweigra auftrlrg : , auch der Ti-tulns pssseffio^ t
für dev Jan Fslkrrs aui des Grund der zu « Ksrendra PrLlaßsas « Seuttaj im Smud,
buch berichtigt werden soll.

Signatum EmLa in Curia , den söffen September 1797.
I ffu Seoaius . de Psttere, Secrrtarlüt,

s Em Hans , die alte Griff genannt , bey Vernhnftv, nebst Garte» , Tcrl«
gräberey , Kirchensitzen und Oräbrr» auf dem Kirchhofe , Haben Jan GerdksLaut
und Gerd Heeren Tar-p . Namens ihrer Kkrdrr, benähe ? t , und demnächstdem Dbe
Mb !« übertragen . Dieser Hak auf Erbfnsog der L .guidatiims ProzsA » angetrsges,
dem zvfokgewerden affeund jede , die a?-s Näher - Pfand - oder Wes , andrruvi»z!>'

chrn Rechte Anspruch an rsdr -cttre ImKobHirn zu habenvermcincu, hiemijedc ?aä»r

vsrgr 'aden , soicheivsrrHM 9 Wachen , spätesten « in Lermrca p ä - iasivo keaZ «st-'«
November e. bey diesem ÄMtzer :chre avzuzebea , widrigenfallssieda -mt präciodikl a»i>
in Hinsicht de« Käufers und des Kauf.chlllmgs zum immerwäHrenöra Sriffschwekge» M'
verwiesen werden soffen»

Signatum Leer im Amtgerichke , den ulen Skptember r 797 .
6 Be » dem Stadtgerichte zu Emden sind ad Jnstantiam des Harm Msr

hass Paap beselbst sdkmler wGer aüe und jede , welche auf das durch ProvocMil
von dem Jao Grandemamr und dessen Thrfrsu Wipkr Csthültva Blanpstt rrioam

aserksuste Har « in Comp. i ; . R . 57 . aus irgend emrgkW Gruoöe ejnenKwl - ALMV,

Servitut , Forderung oder NäherkaufLrrcht zs haben vermeic -cv , cum Lermms kö»

9 Wochkv , et reprooutt. präclns» auf des agsteo November räch» künftig de« BöM»-

tags um 10 Uhr, des Straft eines immerwährenden StiffschNkigeks und der M.

Mßo » crkauut»
^



- Vom Anttgerichte zu Aurbch, werden ans Jrstas ; des Johann HeySmr
«M Grsßm Fcha, alle uvd jede, welche auf das von de? Andreas Jasffe « de Wahl
daselbst Witwe «nd Ärbeu As. r ? 82 an Aresd Jariffm daselbst öfferttlich , voa diesem
Ao. 1789 aä des Schneider Kriver HkrichS das-löst gleichfalls rffeurltch, vvd vom
IchMn Ao 179 ; an den Prsrwczwen pftvakiA verkaufte, auf S :A Groffm Fehn be-
legwe Hs ui mit Gattes , 6 Aeckrrn hinter De« Hause und 4 Leckern gegen den Gar»
tÄ , ,der auf dessen Kaufgelder, reipettire rin Eigentums ' d -m Ertrag der Rstzus-
schmLlAadcs DirnstbarkerLS . BeaLHeruugS. P a - d - oder -osstizet Rrsl .Recht, bestm»
drei aber vvch dleirclze , we 'chr cm ? die aus einer Aasinst Jsrffrn de Wahl a«
iy !m Juli! 1747 an dir Ober Erbpächter des Grossen Fchns cukgestellte , am irkm
Februar auf das öden b - meldete KrAndstück eiagetrageve augeblich verlshreu«
Mrsch eib -mg, im Hypskhegu - l-buch vff -u stchendr 77 G !. 4sch . , als Eigevchömer,
EH-sarü, Pfand oder sonstige Briefs Schaben Anspruch hadm Wözke« , öffenkÜH
iMgrsidcu, innerhalb z Mo -rathe» , späteste ' s am 8ttv DrreWber d. I . , estweder
persönlich oder durch die hiesige Iostrtz . CrmW ffarieu Stüreubvrg, Detmert rc. ihre
Aesprache auf dem Amtgerichtr Airrich anz -Mudea , und deren Skchtigketl vachzvwei»
ft« , unter her Warnung , daß die Au«ff leibend - mit ihren AvsprLchea an obigesGmvd»
ßück Md die specialttee aufgrbstheae Verschreibung werden ssräcinDirk, und rhuen damit
sswrl Mw Leu Prssscauten , als gegen dir sich eiwa mr 'dmür zur Hebung kvwmrn«
de Gläubiger, ein ewiges Stillschweigen auierlrgtt, das verlchrue Instrument amorti«
ßrt, und die eingetragene Post hierauf im Hypochcgueubvchegrlöschrt werden Me.

8 V ; m Am ^erichw zu Aurich werden Aste nud Jede, die auf rln Haut
mit Garleu und Laude anf LübbertZ Fehn , welches vom Weil . Hmrich Iauffen Loger
für dis eine Hilf e an die weil . Eheleute Himich BereadS und Wemke AibertS Bungee
vrrküuft , svsann für die andre Ha -.fke an den wey!. Hiurich Lubden Grouewold in Ver¬
sitz geMw , von diesem aber auch an den Hirn ich Bereichs und Ehefrau, sämtlich auf
Lübbttts - Fchn , verkauft siyn ssst , uud welches ganze Haus cum Anuexit nrueriich
Pou brs Hmnch Brreads und der Wemcke Asiens Buuzer Kindern , alt

rs> dem Schiffer Drrend Hinnchs Sanfter zu Leer,
2s de« Albert Hjnrcht , Ech ffer aus dem Lubberts - Fehu,
Z ) der Gffche Hinnchs, des Schneiders Törrnies Jürgens Lück . n zu Ditzum Ehefrau,4) den, Schiffer Hwrich Hisnchs auf dem Läsderk« - Fehu,en Sei! Schmis Dirck Löcken daselbst privatim verftuf! ist , oder auf das Kaufgeld,

mKrek . ein Eigeotbumt- , den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeitt ' . , Be»
vrbeMzi » , Pfand - ober sonstiges Ära ! ' Recht haben vrögteu, bcssadrrt aber such» lyrmev , welch - ruf die angeblich verlose ciagetragrre Vrrschreibuugen,^ ^^ Hinrlch Ja -.-On au Mstr WiSemS Grouewold auf kübbrrts - Fcha , « !<

7f '" !t'. a d über des weil . Harm Gronewold Kinder , d . d . l . Fkbr . 1759.
> E 102 Gulden Courant , eingekragcu den zlcu März 1759.2) osr ZdelxLtt Hmrrch Janffen uud Ahltje Jaussru au Johann DirckS , d . d. 29.Oecembrr 17 ^ 9 , Ser — 202 Gulden , als des Rest des KaufgeideS drt

haloeu Hauses und Gartens, eiugetrsges den i6teu Februar17^ 4» alt
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W Efgerrfhümrr , Eeffionaril , Pfand » oder sovstigr Briefs . Eluhaber, ciukL AusMch
haben mögtrn , hiedurch auf Justavz bei Di'rck Lücken öffentlich vsrgeiadrn , in z Mo«
«ateu , spätestens am §tea Januar 1798 , persönlich , oder durch die h-esigev J -M«
comm-ffirien Stürenbnrg , Detmers rc. ihre Ansprüche auf bcm Amtgerichte Aurlch
«uzumeldru und deren Richtigkeit nachruwrts-n , unter der Warnung , daß die Ausblki-
Lenden mit ihren Ansprüchen an das Grundstück werden pcäclirdirt , und ihren LaM
ein ewiges Skr; schweigen , sowei gegen den Provocantea , alt gegen dir sich etwaim !-
»cudr , zur Hebung kommende Gläubiger , auferleget , der Befitztiku ! für vollständig
berechtigterachtet , und mit A -nsre -lar -ou , auch Löschung der beyden emgetragem
Verschreibungen, im Hypochrkea - Buche verfahren werden solle.

9 W: il . Ebe Juristen kaufte im Jahre 174s« 3 Trafen Landes key Siech
fyh! , weiche nach dessen Lode von seiner Wittweu Lriruke Abels unterm z «st n M»
1770 , an die weil. Eheleute Virck Lir-cksen und Harmcke Berrod« in Letzkaus gch-xr
wurden . Unterm rkea Octebcr desselben Jahres wurde dieser Setzkaus in eine « festen
Kauf verwandelt , wobry die Verkäuferin sich den Wiedrrkauf laue- halb 10 Jahre»
vorbehirlk. Im Jahre 1796. wurde da« Laad von dem Schuster Willem Frmchs j,
Norden , einem Vetter der gedachten Triruke Adels, mit Rährrkauf besprochen, irer«
auf solches theüS durch riuro Vergleich , theiis durch Ctssou des weil . Oirck Duckseu
Witt-ven , Harmcke Bereuds, an deren Sohn , den Syhlrjchter Claas Wiards Hack¬
sen , iu EisenthuN übergetragen wurde . Dieser hat nun , um vor alleu ferneres An¬
sprüchen gksichm zu sryn , eia Aufgebot uachgrsucht, worauf Citatio edictasi zur Ein¬
gabe uns Jliftlficaklsa wider alle und jede , welche auf besagte z Trafen Landes elm
Real , Anspruch, Forderung , Erb - RäHrrkaufs « Dlenstdgrkriks - oder fsnstigetMch!
zu haben vermeinen, cam Lermiao von 9 Wochen , et prärlusioo auf de » lgtevvr-
xeMber nächstküufiig , bry Stesse einet immerwährenden Sttsschweizells , erkannt «N«
hrn. Pewstrm , am Läaigl. Amtgerichte , den stea October1797.

10 Bky dem Stadtgerichte zu Emden sind ad ivßavtiam des Herro BüiM
rneistert Peter A . Dcttleff und des Kaufmanns Peter I . Buff daselbst, Edickales «i-
der olle und jede, welche auf das durch Provocariten von sem Laufmaun RnuesiuS
Gerhard» M per, Si -berschAidSimon Marchöt , Auckerbäck-r Ede Meyer anMil-
prosocankra Baff verkaufte Haut am Apselmarkt in Comp. r z . Ro. 5 Z - die
demnächst an Herrn Bürgermeister Vekeieff gegen deffeibea Peckhaus an der NruM«
straffe in Csmp . 6 . Ko . 84 . vertauschte nördlicheHälfte, nebstdahintenliegenden sstW
er Zoll breiten und zr Fuß n Zoll laagenGarten , und das dagegen eingetausÄte 'M«
Haus nebst jubchöitzen Grsnd , aut irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch,
Servilut , Forderung oder Näherkaufs- Recht zu haben vrrmeynrn , eum Lermivo m
drry Monate et reproduek. präelsstvo avf den gkev Jan. » 798, des Vorrv:tlassM
»0 Uhr , bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der Präcirrston elk« .

i r Aus Ansschen des hiesigen Kavsmanns Weert Cöster werden all« usdM,
mlchr sn das durch ihn von drm - inrich Watrrborg zu L . er und dessen g-schsimn

ypte



E-ksraü C -Zts »'in2 MüSer öffentlich Wgrkanfkr, vsrrrr irr der Osterßrassr zn kcer beie.
ßcs : Haus UV

'! Garr .-Ü, Mid ükfftn Kamgeider ans Mutz, oder eurem sonstigen divzij«
chrr, «echte A-stpruch zu habrn oerWrinea, edicraliter aufgrsordert , sich damit binnen r
Usitülru , Ipäresteas i - Termins präclrrsiro den i/tcn Zauvar fvk. beom Amtgerichte
-ft mridrs, uater der Waesunz : dich die gusblribeads üLralprättadentes Nttihren La«
ftrüchrs vm dem I « .i! sbili ab- uüd in Hinsicht beffsiden , des Käufers und dersich
M Krusfchksmg meioenSrn Glaadkger rum lmmsrwährendra Stiilfchwrigeaverwirk«
mrreu Men- Leer, rm AUtgerichre, Heu lAter, September 1797.

12 Vom König ! . Amtgerichte zu Smrich werde« — aufInstanzder Kir¬
chen - Genuine; u Wiidclsbur — Alle und Jede , welche auf folgend » Sitze nutz
Eräbee iadritiger Kirche , als

i ) Ö -u letzten Sitz in eer zweyien Manns , Bank vom Chor her , im Regiß«
auf Gero Lönjcs Kamen,

r) Len giru und ? tcn Sitz irr der dritte« Mannsbank vom Chor her , retz . auf
Harm Heeren , und Hardert Harms rrgistrirt,

Z) Lei - 4teu Litz i« der stea L/iau»sba«k vom Chor her , auf Cmtrr Ianfse»
regiAkirl,

4) Lea 5t>« oder letzten Sitz ln der Lten Maunsbank vom Chor her , ausMorße
HarmsErde » registrkt,

5) cen gtea unv fünftenSitzin der gen Mannsbauk vom Chor , ragistrttt resp.
auf Lsre „ d Pe ers undHmrichLircks,

6) Den zien Sitz in der dritten Frauenbauk, vom westlichen Giebel der Kirche
her , ewf Errv Lökjes,

> 7) Lcn zwn Litz in der vierten Frauenkank, auf Drrend PeterS,
8) Le « zken Sitz in der sten .̂ rauenbank , auf Erntet Ja ffen,
§ ) Den ; te « Sitz in der8 tr« Frsucubank, auf Hiurich Dlrcks registrirt,
ro) Leu gten u ..d ,->len Sitz in der stea Fcauenbank , deren »ormaiige Eigrs-

ttzümcr gar nicht arrgegebm werden können,
N) Kwey Grabstelleri in der ersten Reihe vor dem Chor » anf HibbeRoolfs

reaistnrt,
^ EM-thnms Pfand - DenähernngS - oder sonstiges Mal - Recht haben möchten,
hted .rch rvczüaden, in dr y Menschen , spätestens am Lira srbruar 17 -8 , persönlich
»der durch ue hirsizra Iusiitz- Csm -Zjffarien, Adv . MctJhermg, Adj. Ach i Tiadeu , re.
Me Ältzpruche auf dem Anrtgcrichtr L » rtch anzumeldea , u « d dere » Richtigkeit vachzu-

- unter der Warn»»g , oaß die ÄÄsblei ^enven mjt ihren - niprüchen »eroen prä,
«Ett , und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen werde ause.leget , dagegen aber
Macht « Kirchensitzeund Grabsteiien der Kirche zu Wikbklsbuhr zum Eigencham werde«
tdttttiirnr ivecoea.

,« . .
' r Auf Anhalten des Jan Grrdes S «akker und dessen Ehefrau Hilke

ViezeU Amkgerjchte der rmidaljont - Prozeß rröfntt worben , öder ei« Haus
E



«M Tarten z« Bingum , ro Gräber auf dem Kirchhofe und 4 Kircheusitze in der Blge
gumer K rche , weiches von Ärrud Hlldebrarrd Brr-ns privatim augrkaust ist , und «cu
Tjabrrivg Hickea Erben herrührek. Es werden demnächst aLe und jede , die aus Nä-
Her - Pfand » Dienstbarkeit« . sder aus einem andern Viag ! ,chm Rechte Anspruch au
diese Grundstücke zu Haben vermeivcn , hiedurch edutsli 'er vorg laden , solche inurhaib
y Wochen,, sxättst-nS den ! rt n Jsuuar 1798. bev dies^N Artitarnchle cu uzedev , m«
- rigeniaSS sie damit in Hinsicht der Grundstück und 0 <S Käuffrs präclud .tt werten.

Leer im AmtZerichte , dea isttn Octoorr 1797
14 Auf Anhalten des Jan MberSHol .k -.mpund Jan Harm« als Euratom

über den für einen Verschwender gerichtlich erklärten Syhlnch 'er Jan B 'uns zu Holt«
gssie , werden hiermt alle und jede , die ans irgcud einrm Grunde Fordernnq au be¬
sagten ihren Euraudea Haben , öffentlich voraeladcn , sslchr bey diesem Änr <prichte m,
verhalb 6 Wachen , spätestens den i4 ' en Oecember cur . arnugeben , ividrigeusaks sie
die Vrrmuthmq wider sich Haben , daZ sie dem Caranden erst nach der Protigalitas.
Erklärung creditiret , wenn auch idre .Jnstrumente van ä 'keres D tr wä - en , und daß
sie also , wenn sie nach Ablauf des Termins iH - e Fsrderuuzen e » klagen , uad b -y der
Instruction der Sache das Gkgenthei! obiaer V .rmu hung nicht ausgruritteft wird,
Mit ihren Forderungen abgewiesen werden sollen.

SiguÄUW Leer im AMgenchte, den azsteu Ottsber 1797.
15 Die Erben des weyl. Pe !demü''ers Adel Schmcrtmarm , und dessen nach«

gebliebene nachher auch verstorbene Wtttwe Hrlcke Wilcke « , zu T et - ui , Ellert HamS
Wittwe et konsorken befassen , mit der Fentse Hcrnmnn

'
ea Erben , Srhirichicr Her-

mannus Jaussen Weyers et Con .ortcn eine Kötercy mit sämtlichen dazu gehörigen Wir«
dereyen zu Oetrrn, und erhielten , laut gerichtlichenVergleichs vom ; sien Mart. cur.
die eine Hälfte von der Fentie Hermannsen Erben

Um nun in den Besitz der ganzen rvl -. re- mit Zrbchörungen gesichert zu seyn,
«nd de « Titulum possesstonis im Hypotheken . Suche g -. hö lg berichtige zu können,
haben die gedachten SEmertmannschen re . 8 >bcn auf Eröfnuug des Llquidatiorrs Pro«
reifes aiMrssm, welcher auch dato erkannt ist.

Das Amtgcrickt zu Etickhaufen laker deßhalb edletaliter rer , aste , die «ns
Näher - Pfand - Oievstbarke-it oder einem srustigen dinglichen Rechte an vor-bemklttes
Immobile mit Zubehvrungen Anspruch m haben vcrmeyncn , um sich damit imierha!»
drcn Monaten , spätestens in Termmo präelusivo L . n,' ysten Januari rächstkimstigen
Jahres des Morgeus y Uhr zu melden , wwrigenwsts sie damtt von der Köterey cM
anneris ab , und in Hinsicht derselben und der jetzigen Lcsitzcrc, zum immer >rähnnden
Stillschweigen verwiesen werden sollen

Stickhsusen im Amtgerichte, de« uten Oktober - 797.

iS Ulbt Jacobs erhielt vor einigen Jahren von dem Neccptor A . W - JbeMg
E» Stück Fehn . Grund ans dem Rhauder - Wester , Fchu , in der sogcnaMcnR -urmg:

über«



übttlicß aber darauf solches Stück dem Gerd Cryns Rsggemann, und dieser verkarste
es an Mekie - Amhons Kretzmcr, worauf aber der UlbtlJacobs fiiii nomine daffolbe
benährrts, indes solches Ltück eem Gerd Eryns Rrggemavn nachher wieder überlassen.

Dieser jetzige Bester G . C - Rvzgtmann hak nunmehr , um in den Besitz ge.
sichert zu scyn , auf Erösnanz d s LnMvatiouä - Prozesses angetragrn ; seinem Gesuch
isideserirt , und das Amigericht zu Sttckhausm ladet alle und jrde edictaliker vor/
weiche an gedachtes Eru dstück ein Erd Eigenkhums - Pfmd- Dieustbarkciis Lenahe»
rieu ss oder sonstiges Real - Recht und Forderungen zu haben vermeynen, um sich da.
mit innerhalb sechs Wochen , und spätestens in dem präklusivischen Reproduktiv »r « Le»,
min , dm lZken Dcc . Morgens y ul) !' , dcy dem hiesigen Ämtg richte anzumelde«
und zu venß rrcn , unter der Warum» z

daß aie sich alsderm nicht Gemeldeten damit präcludkrt , und ihnen , 1«
Hinsicht des Grundstücks und des jetzigen Besitzers, ein ewiges SliLschwei»
gm auserieget werden sobc.

Clickhausen :m Lmtgerichte , dm yttu Oktober 1797.
17 Harm G wdes hat vor einigen Jahren von der höchsten Landes Herrschaft

i Duma h 2 > z LH Ruthen zu Jdrhöra , bey Backemohr belegen , j»r ferner«« tnl«
kur und Be '-srüug mit einem neuen Haufe , ja Erbpacht erha 'tea.

D ê Erben des Harm Grrsez,- Bchrmd Harms uud Csnforteu , haben obsieg
vat :s rite vbserraMz d esez Immobile iff . -ulich verkassr« lassen , und Behrend Lam,
Mers auf dun Haye - Brhrr hak ssichrö e . ua .dcu.

Dom König ! . Amtguuertk zu Srickhauseuwerde» also auf Instanz des Behrens
Lamnwrs alleuu- jede , welche aus das von ihn öffentlicherstände» « Immobile rinEi«
ßtruhnlns . denEttiag der Nutzungschmälerndes Oieustbarkeits - Beuährrvvgs«
Pfand - oder ssnstine« Rea ! < Äech . Hab » mögterr, össenküch vorgeladen, in 12 Wo¬
chen , spZkstMs am 29 'ieu Jau . a . f . des Morgens 9 Uhr persönlich oderdurch de«
hiesig» Iuschcom cimuc OpmantihreN .sprüche ans dem Amtgerichte hieselbst auzur
Milden«adderen R chtigksll nachkuweisea , unterdrrWarpungr

daß dir Aarbteisecbes m :t rff. en Ansprüchen an das Immobile werden präclud !«
ret , und ihnen daLtt gegen dm jetzigen Besitzer ein ewiges Stillschweigen werde
auferlegct werden. Wornach sie sich zu richten.
Vtickhanftn , im König!. Bmtgrrichtc , des rosten October 1797.

. r 8 Der weiland Schulmeister Peter Eppen zu Woltbuseu erstand Vcy kssnt«
ucytt L>uhastat ' vu ( 17S2 ) von G R . Meyer ein Haus uud Garten , dase bst belegen,Unocedirte ( l 7 ü ; ) solches den EkeleEn Lirck ^ inrichs und Fenneke Jacobs Kuovp,« « che ^ sodann den Eheleuten Moritz Peters und Loruelia Jansse » aus der Hand

Diese Eheleute negocirkerr am izten Der . 1764 . von den Eheleuten Töujes
Elske Janssen zu Wolthusie « 400 Gl. u«d wurden sskhs unter folgendem^ rrmerk aus das Haus inra-ulittr

„Vier-



),Dier- ««Sext Gulden sind den 2ysteo Jan. 1765 . rlngekrazrn , welche Tcß.
^ ßerepon dem Tönjes Myer und Eleke Jausten gegen 4 pro tcnr ziuslch
„ «ufgeuommr» "

Kate» s-daim ( 1777 ) daschaus cum anuexis durch einen Tansch - kontrakt den Eh-leu.
len Jun Willems Santjer und Harmke Thceffcn in Emdcn ab , und von diesen kam cs
( l78z ) wieder im Besitz des Lchulmeistcrs PUer Eppe» , wclch . r dann d

'Mibe cus
Wen einj

'
lsrn Lohn, . Ebbe Pet -rs , zu Woltt' Uscn ao iniesta v .ve,ciitc.
Dieser hat M By^htigunz des Lituti - possc ; e«ls u , d Löschen - obiger 420

Luiden , tvsvvn i. se Bejahung ian . zi schon gcich- hen , de Obligat on a er verlcsir «,
MznM scyn jvi , ans « in gerichtliches Lusgeborh cuzerrageu , und ist solches dai»
«kksnnt.

Esw-rden demnach alte und jede , .welche aus Ksrgedschtes Hau- e-m «rneris
Bürgen Beat

'
. A <pr«ch , «S >ey ex ca^ i :r d.smirrit , rr :ra tos . s.rril^ nS , - redtti , vea

aus >onst irgend einem Grande , u Huben y rmeyuey , lugle .chkn der Iyuhabrr edig« ^
Vkkschrciblintz hirtturch edicta izr.r niirct und abgFiadra , piche Wtel ^ Ltkrrupztti i»
mrhais y Wochen , !angstr.>s aber in Tum r.o den zten Januar 17 -- 8 b y dem hiesiße»
Gerichte «nzugebrn und zu justisi ircp ; ur. tch der Wchnong : .

daß .dir Puster bleiveichtn mst ihren etwaigen Real ' Ansprüchen .ans iie-cs' '
Haus Präeiüdiret , und ihnen deshaiH cm ewig . s Stiüschrveig n aoftrlctze !,

. sodann auf den eirund d - r zu rr-Lsuendm PräUußons- E entcn ; Tituirs pos«
srssicmis für den Proov .

-anten Epxe cheuns dcrichttgtt , auch dir 400 GMs
^ gelLschet werden Den

Mrnach sich jedermann zu achten hat.
Eisngrmy CMi .ea im Uv ^ und MWchcnsch n Gerichte , de« 2 ' sien Okt. iM

Liuhm.
, H Aus dir sub No 412 . Hypothekeubuchs Wit'murd registrrt « , von Gud

klasten Wiltwe . Ta ' kc Gerdes , an Siebcit nur ms vertauschte Würfstöttczu LngrlS>
H»rg , sinden sich folgende beyde Kchuii'posien civgerragev:

i) 1Z2 Gmrhlr so der gedachte » Uorbesitzerinn minorenne Eechwister Elke no-
Jauckm an Erbgeldern zu fordern , den igle» Nov . 1774- und

») 2 « Rtolk , welche dieselbe dem mit ihrem ersten Ehmann Hinrich Anton er,
zielten Kinde schuldig , dru2tenDrc 1780 . ^

Ale g kraditores gestehen zwar d e rrzahlung dieserCapital - Fordttvnge « rmpfanM
zu Haheu Weil aber die darüber .ausgestellten eingetragenen VcrichreiM !-
gen nicht produciret .werden können ; s» sinv wider ave diejenige« , welche a» di ien
den Ctzp .talienmp denendarhb -r ausgestellten Jnsirumcnten als Eigerichüiuern,
korrarten , Pfand » »der ander« Briefs - Inhabern irgend einiges Recht zustehcn möcM,
EdiitalescumTermin » zur Allgaör undIustisicativ » auf den IItenJan . >7 ? 8 . «M
per Warnung erkannt , daß die ausble 'beuden Inhaber und sonstige Prätendenten
kgra » habenden Rechts auf immer fük »criustig erkläret, die Verschreibungen mom«



c
'rrt , und solche im Hypotheknbuche ge

'
öschct werdeu seien . Willmun ) im Amtz «.

richte , den rü :en O ' robcr 17^ 7 . vrtmcrs.
2I D »v dem Gtadkgenchte zu Emde« sti-.d ad Jsstsntiam -d < Kusferschmie,de,Master » N -'rmt Ha - in « P ->vsm ; <r Sa^ ei ' st Tsirtale « wd/r aCe und j -. d ' , weiche

oi>s da« du- ch ü o .' n ., « i »oa Lrrear srn Q ' drw L tk-v - , Krictze Vrrck« , prn-
v ^!ü > au rkarse Woh - ur r -, d r kirrncn Sn '

cke st aße in ksckp. > r rL ' . 70 . an-
i,

'
»sr rini- rm G .-uose eirrn R .'ai Ass- uch , Srrmcs -?, Forderung ober Näürrk ^uft«

recht zu haben vcr oervrn , cum Term no vo ! y Wochen , tt reproduct. präcluüvs auf
ken Jan . I 7 S 8 d -« Vorm trag « srn Uhr bey Llrase kinr « imnrecwähreadm
Stiiischwelgen « und der P äc uston ettauat.

Cltalisr . cs Edictales.
1 Demnach Gerd T!a>st .-n , Sohn des wey! . HaukAannr Clars SiebeK in

de; kiateirr marsch,- Amts Korden , vor ecwa 14 Jahren von mer zu Stiche graaugen,
nach dieser b - U aber keiue andere Nachricht von ihm rmzesangen , a !« vor ohugetähr12 Jahren « in Schreibe» au « AiiisterraD , und jetzt desj .n Geschwister und Miierden,tLrrhrlt Ein - Jans , Jacob - und Fulke Cicieffen , wre auch der b steii .e kvrator ab«
sevüt , Slile Ircsb « , darauf angetragea , gedachten Gerd kiaesten ocr drffea ^ lbrs«erben edictaiiter vvrzuiadcn , weichem Gesuch auch Dato defer?rrt wo . den ; Ss wirbvom köaigi. P reust. A nlgerrchte zu Korden « ehrgedachker Gerd klaessru und deffeaetwaige uubekaante Lrdeo , so wie alle birremgen, welche an dessen avusch un er E »ra«tri st h 'ude » gminq -'n Vermögen , au « Erbschaftilrecht odcr Schulden halber rechtmäßi¬ge A»ssrüchc zu haben vermemen, hiedurch cdi . tal .'wr cikirct und aufgcfsrdert , inner«halb y Msualen , uns längstes« i » Leemrno oeu zten Februar r - 58 sich alihrer b MÄmtgerichir schrstrkch oder prrsLnl'.ch ;u Mdeu , untre der D -rwreauus : daß nach Ab¬lauf Ol' see per-mtoüschcnLcrmwk , Er , GerdAaessea , für tobt erislärtt , und srste»uaker̂ rriLtlicher Mliisilbeatisn tzirr d ßadlich - « ringe« Vermögen beucu , welch « sichiaLecmiao nie uäM -. E/beu dazu legüisiiren werden , znerkannt und ausgellef- rr wer«bra soS. SigsamN Korden, im KSni- l. Prenff . « mtgerichtk, deal 2z . März 17- 7.

Hoppe.
2 Auf Anhalten drS Gerd ChrlstsvherS zu Horsten , Namens leweS S »h«vrI N co 'arit Gerde« , wird drrNicolan « Wästcr anS Horsten , weicher seit mehr alsJahren von hier nach Hollaus gere -sst ist, und unterm nzstm März 1766 . ansAmsterdam zum letztenmal geschrich -n , vra da derscwe sich abir gsrüchtLweiftnach Lsa«dsu versnzt haben soll , nach dieser Zeit aber von s.-iarm Leben und Aufrsthaike keinewr:l«re Nachkichr gegeben hat , hiemit dergestalt rdi -taliter cttiret MdwLlgcladrn , daßer »der di« von ihm jsrückgriassrneu unbekarntta Erben und Ertachmer am Lien Io«vy l7ys . Drrmittag « um y Uzr persönlich oder durch drniängllchbevollmächtigteMan«va .aneg , wrzu die JMeommeffarii G üermsno , Steinmetz und Ldormaao vvrze», nch ru melsea , und v,n seinem L . ben uah AuserU- ait« Apchrichk-leben, . unter der Warglmg:

( Rp . 44. Ttttttl ) »lH
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bsß im Auskleibungsfall. der verschollene Nies 'cms Müffek für kcdt erklärt , der
Extraheat di s- s Pro . lamatit kür den rccht -nsß gm Erden o ff lr-m angenoAMen,
uudihM als solchen , d,r vorjügüch in einer z a Herstm deiege . m Hru - siärk -' br-
strhende NachK-ß zsr sreyca Oispssuisv virü/ftlzet und srrner nach Vsrjchrist
der Gesetze vrrsü,c weiden jvZe.

Darm werden «sch atze und jede , welche auf diese Hautstätte , ft der weil - Niroftes
Hrsrich zuletzt besessen, emigeo Anspruch , Fororrsnz , Lr -'virat vd - r em aarens
divzlrchel des Nutzavgs > Ertrag schmälrnrdrt Lirrstbarkeirs . oder s -vsi !gel Recht ss
habe» vermeram , aufgef- rdert , solche in gedachte « L . r .- uas dm 6 .

-eu Jany »7 - 8.
ederrfüß ^ aaiugedLu uadjastificiren, unter dcr Warnung:

daß die Assbleibeaden mit ihres rtrvalgro Ree ! - Arspr
'
chen auf das Grm -dßäck

- rücludirri uzy ihnen deshalb eia ewiger SMschwe -gea am « leget werde « stllr.
El '

guarum F . iedeburg, iA Köruzi . AmtM -chte , deurgst n A^ - nst 17 . 7.
Scha -. dkMaAi.

Notificationes.
i Der Amtmann Reimers will seine in der Nrrdrr Marsch , bev Ho^arde

belcgrve, jetzt von Geerd Ewen in Heuer hi. bn-. be b OieDskhen bandes , ans anderMl«
tige 6 Jahre , vsn May 1798 an , verherrern « W . r solch« heuern will , kcm jich
biy dem Stadt « Secrerair ReiDkrs ill Norden Melden , tzsüdittSiits ewfttzcu , UÄ j»
heucru suchen.

r Denen Inkerrssenten drr KZrrrglichen Prenssischen octroii'tten Heriszt'
cnmpagnie wird hieran ! vckannk gemach : , daß sie die dev der Liesjährigea Grüeral-
Versammlung , am ztes Juli a . e. arS ^ zahlcn festgesetzte Oividesde ad ; gsreceastwit
Aasaag de< vächstra November - Monurr emrftugeu töanen;

am ^ s rtoir , z» Emsca,
de - den Hrcirn Earl Ludwig Brauer es Schn , in Bremen/
bey dem Herrn Martin Oviure , in Hamrurg,
bry dem Herrn August Gorrl -rd Prelchel ftw in Magdeburg,
- ey dem H -rrs Johann August BLrgrr , in -Lenin , mrd
bey dem HrrsU -Thrijtian Henrich Lteiuecke, in Stettin.

Cmdeu , dm roten Oktober - 797 « Ti : Direkteres.
Mamenbrcchcr . . BSdeker. Schuirmarin.

z AKe dies-nigen, wüchr noch an der weyl. F . H . Ringius Wikkwe Na <^
laß schuldig sirw , werden h -edu - ch ersucht , innerhalb 4 Wichen, an den Eura .srem
Herrn Lsnrrs RirrgiilL Zahlung za t . sieu , weil ssast oHae ooch weitere Anmahnung aur

gerichtlich ringe ororrr werden wird.
Emdes , dm roten Octsber i ? - 7»

4 , Ei» Kgusmann in Emdcn verlangt um Ostern 1798 einenKnecht , der



mit Pferden gü ? umfuzchen wei § , Md von besten Treue und guter Aufführung Ea»
sich versichert halten kann . Nähere Nachricht giebr der Commlssisvair t , Rycke«.

s Einem bschzuverchrenden Publicam kündig ? ich , auf mir asiergnädigst vsr«
liehevc Freshri; ein Buch an , zum Gebrauch für jung ? Lerne ; bcsitelt : Neuer Ostfris«
sicher Briefsteller , oder Auweissog , wie man Briefe , Archausgea, Quiktung« ,
Abeisungen , Schrltschriue, Lsnlraere und Wechsel rc. ausferlizr; ferner : Berech»
wavg der täglichen Erbe und Fluch in Ostt

'ms md Drmschlavd, Nedverrung der Gal«
den zu Reichtthaler , gG '. , Äs , Schaaf und Wkt . Der Prell von diesem Buche,
gebunden inRäckesieder , auf Lchrribpapier , iß 6 gKr. Die Sudscrrbeatrs- Sammler er»
halten. auf io Ere -r-plare das rite srey ; da nun lvlchet Buch so äusierst wvhls

'
eil ist , so

ersuche ich all « Herren Buchbinder und Schullehrer rrzebeust , die Subscriptisn gefäl¬
ligst za nberuehnen , zunni wohl nicht mehr Exemplars gedruckt als bestellet werden.
In 4 KsHea bitte ich dieSaösmbeakerrriMsrnden- Aurich , den uttn Oktvber 1797«

David Wiechert.
6 Der Schutziad ? Philip ? Hartog zu Dornum hak eine gute PartieSchaaf»

und Lämmer - Felle zu verkaufen . Liebhaber lö neu sich bey ihm kwfiuben.
7 David Inda Oppmkeinnr in E êr.s hat 25s Stück selbst geschlachtete

Schaaf ' Feile za Verkaufes- Karrsbeliebige könnensichm- ide » , um nach Gejallrui»
kaufen.

8 D -r khirurgus NidLerwann zu Mrrirnhave serlangt vsn Stund an eines
jungen Mer,scheu vsa guter Erziehung in die Lehre zu nehmen . Wer Lust Hai die
A gLngSzrnndeder Lhrurgie b y ihm zu rrleruea , der wolle sichehestens bey ihr»
melden.

y Der Mahler , und Glasermeister Philips IaeobS in Norden verlangt
kanfkigen Ostern einka tüchtigen Gesellen in seine Albert zu haben ; wer dazu Lust hat
wslle sich je eher je lieber in Person oder durch posifreye Briese melden.

io Hiltr Jellm zu Süd -rhusm ist vornehmras ihr daselbst bewohntes Haus
«vd Barten aas sreyer Haas zu verkaufeu ; wer dazu Lust hat , kann mit ihr selbst dar,
öder csuttahirea.

n Der SMxhysüus und Drdtsr Mensen macht dem geschätzten Public? hie«
durch bekannt , daß er seinen Wohaorr » »ränceit , und sich aus Gen » nach Wiltmuad
brgrvm Habe . Tr^ mpfieZ -t sich brr Fittöaarr dkff. ibea Kunst und Gewogenheit de«
IttLi , uad st^ -i ^ fä .' v ; ; >hm , währ . üa f 'iner ouijährlgra Aaftnthalts l» EskUs , «r-
ieM Liede und I -aavichüfr den verbrndsichstenLank us.

, . " Da dcr ^ Kirchspiel Sttdrsdsrf , des Amtes Eftrs be '
egeoe Platz , Mry»

K-î
E^ ' Ut , Mil dem isten May - 799 pachtlvt wird : iS ft'L derselbe am bevor«

irssmdkn Ute» November , des Nachmitrazs um s UHr auf aadrrwurig.r sechs oder
r-
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r .2 Irhrr wiederum verpachtet werden. Er können die Liebhaber sichall» zur besir
'M-

tnr I . it bey den nuterzeicheeteu Eignern riufinde« , die tür die Gebühr i» Abschrift zu
habenden Bedingungen aohören , und ihre G - bothr eröfnco.

Wann zwar den einheimischen raubieuteo dir Größe und Güte dieser .Platzet
genugsam bekannt ist ; so kan « man dich , zur Belehruiig der etwaigen autwäitigei,
Lrebhab ' r , nicht unbemerket lassen , baß so cher über 70 virmalhe » groß ist , uodei-
»eu vortrefflichen fetten Boden hat : aste « L - ud auch ohne fremde Zwischrrstücke i , der
Nähe des Hauset bryssmmes lieget , seidiger sowohl zum Bauen , alt Milchen und
Frttweiden vorzüglich nutzbar ist , und von dem jetzigen Pächter mit vielem Glück : gr- .
» rauchet wird . Esens , den i7ieu Oktober 5797.

P . J . Wioorg . G . Meinderr.
rz Behuf der künftiglährigru Autrüsiung brr Busen der hiesigen Königliches

Preussischen octroiirtrn Herwtz« fischeny Compagnie , ftilen auf Mittwochen hrn eiea
de< nächste» Monats November autverouagLll werd . o;

i r Stück Rindvieh von 550 Pfund und darüber , und
§ 8 Siüct Schweine von izo Pfund u « d darüber,

kiebhabrr woilrr, sich am gedachten Lage oet Nachmittagt um 2 Uhr aus '
-n Sssiloir

besagter Compagllk hiescibst einfikdea. Emde » , bru 17» » Oktober 1797.

14 A« 6ien November dieses Iahret , alt am Montage , sollen t» m Behuf
der Niederen sichen vrichacht 802 . kästen Fiilllkllsteine und 3L Fadm Faschiklie!!,
«m solche käastigrs F . üdjahr ohnwett der Knocke aöjuliefrry , an MikdestairuehMüSr
ausverdungrn werden Liebhaber hiezu wollen sich altdann in der König! . Rrvtbey zu
Emden , Dormittagr um 10 Uhr rin finde « , Coadikionet auhö . eu und aanehmen.

IZ Oe Onöcr - Iknimts van ec?n tot Omäen äer Ooster - ? /j >e str«n-
«le eck vrie vau 2 ^ 46 « nieuv ? ackdu !s , is > om voort aen te treeäeo;
»e Oiiiu - I^ietbobo 'ors ^olieven (llesve ^en L . van Ölst ^V

'eäll-
V t- te nielcien.

iL AHeldnjen '
gen , welche noch schuldig sind ander « opfcrschsii - l« Johann

G .'orA Gchrödkks Erorn , cd r etwas zu fordern haben , müssen sich iuuersaldritt
Wochen bcy de .ii Vormimb ^ aut L . Schruw ei -finden , over man wild die süvri«
hastigen l < über g ' ichrüch ansucheu . Norden , de« : 7trn October 1797.

17 Meister Rudolf Direkt vkr'
angtt . auf Ostern 1798 einen krhrburschea,

vm Grob W iß und Kuchen - Backen zu cri-rnen . Wer dazu Lust hat , der oiewt
sich in Person , oder durch pystfreye Briese . , Äurrch , den iztea Octeber 1797.

18 Et haben schock läck- k viele Herren Prediger vnd Schollchrer gewSkschl,
Hk , seit dem Jahr 178s . ju Halle herauSgekommrar ordiaa -re Ottav - DirU , m reo



Schulen hi >fi ;er Prsvluz «insefüHrk in sehen , weichet aber wegen bet kost
'
pleli

'
M

Lransysrt « dl« jezr unterblieben ist , indem man bieder aus Misde » eiue gute Schst-
Bibel erhalken kernte , da aber diese seit einiger Pett vrrgristeu ist , vud hier Mabgel
aa e « er gut gedrückten Bibel war , so rukschleß »chmich einige hundert Exemplare der
HaSischea Sditiou kommen zu laßen , welche ich d nn auch jezt erhalten habe. Dies«
Bibel zeichnet sich nicht allein für anders dadurch aus , daß sie auf gutem Papier sau¬
ber gebrückt ist , srnsers es sisd darina auch die Hauptwörter odrrdlomiü » kudkan-
tiv !, mit großes SlniLcgtbuchßabra gedruckt : und fie ist uoch öberdem mit einem Re-
Mer zur Erläuterung einiger alten , iu der Bibel vsrksmmeudeu dunkeln Wörtern ver¬
sehen . Lrm hochzuyerehrendca Pubüco mache ich dies deswegeu ergebenst bekannt, daß
diese Bibeln sowohl auf orkisäreu als auch auf weißen Papier tu verschiedenes Bände «,
dauerhaft gebe üben , künftig bev mir um billige Preise zu haben sind . Die Herren
Buchbinder, welch« auch kremplare voa dieser Didel zu habe » wünschen , erlasse ich fie
aus ordinairrm Papier zu ir gGr . und aus weißen Papier z» iLgGr . in Gold . Auch
stad des mir alle gebräuchliche Schulbücher , so wie auch da- Luch Jesus Eirach einzeln
gedruckt zu haben . Aurich , den isteu Oktober 1797 . E - A . Riet.

i - Am sttr » oder ytea d . M . ist io der Stadt Oldenburg eine goldne Da
« ea « Uhr mit einer friveo stählernen Lette und goldneu Nhrschlüffel , einem gläsernen
Gehäuse, ohne Namen und Nummer aut dem Zimmer eutwarrdt worden. Aus der
Rückseite war die Uhr bla» emaiSirt mit narr weißen Figur , die eine Dame , welche
sich zu zwey Kaninchen heradneigt , darstrllte. Das Emaille war nahe am Ringe et¬
was beschädigt . Jeder Käufer Und jeder, dem diese Uhr zu Gesichte komme » sollte,
wird gedctea , fie aszuhalten und es sodann an daS hiesige Jateligeni - Lomroie zu mek» .
den . Dem , der die Uhr schalten wird , werden 2 konlsd'or zur Belohnung ver¬
sprochen.

, , 22 Johan » Andreas Kutschky , Gattkermeister in Werner , verlangt einen ge,
schick. rn GeseZrn , so in allerhand Sattler , usd Wagen . Arbeit geübt ist . Wer hiezu
ruft hat , der kann sich Lrrr Retsrsrachl j« eher je lieber meide » und sogleich es Arbeit

2i Der Verseift gewiß wird Hiermit bekannt gemacht: kaß das neue Pub«
ilcandNN gcgeo d .-n Kiüdermiik) , U' d Lerh -imlichunq der S chwangerschaftund 'Ge¬
burt , nicht nu ii aSeo Wttthshcnskrn und Schulen dieses Link« , so. Vrrvävch bcy
den Pagern nach ulesen iii , wo es assign t und medrrgelkgt worden/

EseuS , im Amtgerichk , den rrstrn Oklober 1797 . Döllirg.

^ gierungt - Präsident von v -rschau verka g 'ksnf Ostern 1.798 ei«
Mi » Jahren » der »u l ich im Sch nbm einige Fertigkeit Hut.kann sich d .rserhalb bcy »hm n Wilbklmiueaholz b<y A -uich meid» .

»L D >r Ku ^ erureiß.-r Fscke HgkLS Ksprr zu Jemgum veMngei aus aoff^
Heu«
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sienden Ost' ri eise« G Erstes , der sein W <r' vk ' stch ^ ; wer ds :» L„ ff hak , gM ^

sich j ? er r je lieSer durch ps -si' reye Briefe s ) rr p . rchailch der- iM ^r, Me -den , » s s

kau» dttftlde Zu e i Lcha gevar g u . ^

24 W -r L st bst , auf bevorst . h nden Ostern od ^r von Stvr -d an in »MM !

;u erckr» , v-: y dem H^ lchänkfrr Pet r H . S .ouwrr ia Normen , der kann sich i .i P .r» 1

so» dev «Hs m Om-

2^ Oi-icuvss I . Lroene üogm sn Onvrou r: ^ n Lesint om bei

du !z , äaar in vonaschZ
'
^ vn , ^vis uir cii« bank ts vLi^ oopLN , siünri(js M i

cj ' OsiiL in Lompnis z . dlo ü , ts iniis v .ur ci ' l' .itöi -is Üi-UA in het Lests v:m !

4 ' 8tat , sen siuis vau 2evenVer6ispss koo ^ , inet 4 Xoren - Lüläer » , ves^es ,

tuÜLN 6' 80 en yo b.wlti,-n di-n -el- , ell e« : d-i' ii' inz; Locü tot "1
'oick , Z pervili üun- !

tisnr - rast eev Kantor -cis , enn Voorsiuit ' mst b !ou en xvitte sid -riiettis Vioem , ^

LN Voorßismertzs , een V ^ ciäei - Ksmer , een üscrokken - kksmer rr^ ter 6eboo, f

esn K -niier , een 8omet - iinlcen inet een ^ openti 'ioel , een VV .iick mei Awke j

mst Oooäan - pchsrr en ' Losten , tvves ^ roce ? nkkeI6srs , een A^oovkeliier, s

slz rnet Liksn LunZ en Laiken en ^ pnntxvei 'k , een iXvnar en ÜLtlr, Leboii, e»

ket lurlver Lsptnl jcasn er i >, Ltrinn - Lli ^sn 09 4 4>ro Lent , en ä ' anäer Nelüe

kuAN Isarü ^ Z wst zoo Z. orketult ^veräsn . 2o stsmanä ZsälnZ is iE riz; b/

4 ' dovenZeineläs i^ LLM r:i§ iln -inäen.

26 Di ck Ok ' ckrn usd drff-n SohnOiedrich Oetken , SchmiedmaKr !s

W ' tlRUNd , verlang . n Lines gnw» Schmttdegeiellen oütr eisen «Lurlchra , der l>it >

Schmiede , Prssefsi !. « le . nr » will , und kau » diejer o . er ftner sogleich , oi-rr auch küsst ^

trgea Oster» , auf gute Conörkion dG - ihuea » attrk >. ttimen. r

27 Der Earßeu Fr richs Tannen zu Stedesdorf hat am 8 ten dieses eia ech !

Brest , wtich 's dersiirr a5g,duch tu sriusm rande aagelnffea , bch oem K ämerG

Hicken Brsuer dssiidst ia den Pfand Stal ! Fracht . Ller Thirr -st ganz fchivRze"

Haaren , ausser l aß es vorne am Kopf etwas weisse Flecken hat . , i

Der SgriiksÜLec d . sselden wird hirmic cu 'geboreri , sich svadsieas den iftn -

RsveMber zu mue-er , und feta Ergesrtum jv ke .chrjn rea ; w -.s - ^
gc » als .e

'
btze« läk

dir aujg gangrae Fn - ringt« UN ) M ) ge Koste» verkauft , uuo da» Kaufs' l ) ze .ch ^

Mäßig o rw üc werden M.
S .gaaeum E eat tm Smtgrrlcht« dm rosten S 'kvber 1797 « ToMg. ^

28 Da ich eine Quan 'i Zt starke , «och zu versetzen k ugllche , sekvch! M" !t ^

faue e SirfchdLu vr für sehr billige Preise zu rerkausen hle, u»,d we 'che w d. shew

schattirchea Garte » auf dem alten Nackt zu deftfet , urd Ni.cy Beii . kea antgefuchtMt»

vea köauea , ss ersuche die Lirdhatck , so üa»sa welch zu had, «i oü «scheir, si-

Herbst jr eLer le Ireoer zuzusprechea . Ai: ch habe von alle» a -dgi-chen Gar:esj : «<!>! "

für bistige Pre ft zu verkaufen. Schütze , herrfchafri. Piarrleu .' zu Ierer , r-



2Y JA Vss ?!! Arruvo 'de sich; eine roihe Enter « Ferse ausgeschütt«k , wel»

Hertat rechteOhrpsrue fiumpf abgeschnittr» Ist.

50 Iss . pH Ccrnu . tt , DchuMde rv E '
evS , hat p?. mm . rzo DtSck selbst

geschlaHkrrr Schaastellr jv verk »'.ur <a. Liebhaberge .ubr » sich bry iht» drtwe-rn t»
mciorn . ^ ^

Joseph Juras , Schutzchde zu EftrF , hat 72 StLck Echaffrüe , ftlvstgr»
schUchtttrs Gat , r« verkauf «» . Lubhaocr gcklrdev sich be- ih» . «iMstnkra.

zr Der Regkrucstrith von WichtLZstanget rkrrMädchrs invieuK , welcher
M Waschen rn ) s nstigsr Hruiü b .ü ; um .uachra weiß , auch nachher Lust hat , mit
e.nem klc .nea K .noe uAMchen . Dl . ftr Llenst kann sogleich angrtcet » werden«

52 Der Bückermuster Jan Seiner in Leer rerlanzt kükskigen ^Dstem eive^
G siSen id r Lchr . nr . chen. Wer hiezu Lust und Beii - de» hak , kann sich persönlich
vttr d ich psst ! r »pe Liirft bep »Hw. mrirr » . Er verspr -ch : aufrichtige KehaMung «»>
Luteu roh »!.

; ; Em zeschicktw Thirurgke GeftLe , der gegen zuksn' t>g?n Ostern , ever auch
gegen Kn aost - n Jmui , «ine der bestra eondktil »r» sucht , welle sich entweder in Per»
§01! oder durch pLjrsitye Erskje meiLrn. Leer , vru rasten Octsbrr 1797«

G . H . Bode , Lyirurgut.
8g Orr SchüstrrMsister Melcherk Aibcrls auf dem großen Vrhn tsstnscht ss«

gleich emtii guten G .ieüen , «s s?y in öre Kost sder paarweise , und «mea Lehrdurjchev^
wer Lust u» ö -Lsludm dazu hur , kuus sich dsy ihur ssgleich melden , sder aus Oster»,
wesii es ihm gesä »! >g ist , amrezeu » erbitte mir postsrepK Hrirfe.

; r Eine Köchin » , dir Geschicklichkeit germg besitzt, kwb Lust hat , im schwrrzea
Baren zu Aurich auf Ostern sich zu engagireu , k . nn , wenn sie h -niäsgliche Zrugiriffr
lhret Dohlrer . a kess dchdringt, daselbst «ine vsrtheühaste Ern üirn erhalte».

. Es ist « fr auf dem ist » Mmktttaze zu Hage eine a ' tmMchc ;wevxe«
yaujrgr Uhr , wsrarf ein Datum , mit ei en Schiingcr inwendig, unter dem Ramea
W che t , aus der Lasche setonmeu ; wer « ir von seidiger Nachricht grbea kava , er,
b »i!t ei » gu . es Dsureur . Rp . ren am irtrn Ok odrr 1797

Jacob Talomsus.

! Geburts - Anzeigen.
. „ . Oen igteri äee^er xvlerck mvns Vrou van een e.velMlc !n>^v«n DoZ-t«r vei-IE . äen i6ten Oet . 1797.

O» 6 «.Iama van Lenckeir,



räao

L Am lLten dieses wurde meine Frau von einem Söhnen glücklich cri-
dunben , weiches ich hiemit meiner Freunden , Verwandten und Bekannten ergebe«!!
brLanvt mache. Rysum , den 24sten Okiöber 1797.

P . Jauste » , Airsmiener.
Z Heute gebahr meine Fra, , zum erstenmal , und der Himmel gab u«s

einen gesunden Knaben . L' oada , deu Lasten Ü7 c.' od , 797
H . Äppcldorn.

Todesfall.
1 Viesen Morgen um sechs llHr starb nach einer langwierigen « uszchrliK s

den Krankheit mein ge !,el»t »ster Ehemann , Johaun Christrph Lrbdeuo , im zage,
Jahre seine - Slterie , und im südent - n unserer vergnügt geführten Ei'e Ueh -r ;ku,h
Arg mi -ne Anverwandten und Freunde , an d '

esei » für mich und n .e ne z -viy Klm
der schmerzlicher! Tode - fall , Änrkeil nehmen , verbitte ich nur alle schrifii.cht
Beyleidebezeugnugen . Vollen , d . » '23fien Octeb . 1797.

^ M Tebdknö , geh. E-vers.

Lottekiesachen.
I Bey ZirSnng der vierten klaffe 7>' er Kön'zl . Preuff . Cl-cffen Lot ' e ie , sind

- uk uvsermH ^ pr ' Csnlrl ? soltzkiidiG ivinilfe ce allen , als No . r/s ; ? , 58 42,72,
jrdc mir roo Nch ' r - r 22 ; ,4 , 36746 , j . kr n. it iizt2 mit zc>Mr.

2l , 87 , - lZ2 ; , 17P! 5 , 78 , 97 , - 250t , 30429 , 52 , 61 , Zs? 4 l,
- rizr, 4dZSl , jede mit 25 Nchl ' . ; 1 ?Q§ , IZ , 28 , ; 2 , Z8 , 49 , 54 , rü,
M , ,Sl , Y2 , lkZtS , 59 , § 9 , r ?o : Z , 52 , 5 Z , ä § , 9 ) , 22joS , 12 , 8 - ,
8Z , 9A,^ 4 , Z - 4Z6,4Z , 8 - , 86,36724 , 7 , by , 75 , 77 , 99 , 4 ^ °r,
94 , 49414 , 52 , 5z, 7l , jede mit 21 Nryl . L) le Grwuinstewerdesxl - ich , »>«
der Srssatz q ' shrhea , bezahlt ; die nicht beraurgekom« evtN koojc muffen vor drii r ^ ftli
November d. I . zur skrn und letzt- n klaffe , bey Der Lust chrek ferner» Anrechts , t«
vovirek « erde ». Kavflosr stad bey uns zu haben. Aur -ch , den 24s " Scc . - 7 / 7-

Joseph L- W » !ff Ballm,
Kösigk. Preuff . Zahien , und klaffen . Loltrr-re >86 ne-Ml. l

ch Bey Ziehurg der 4teu klaffe 7trr KS .rjzI . Berliner klaffe» - kottttle snid
<« « rstrm Haupt >komtorr fslgende Nummern mit Eierytar-stes heraus zekemmen , alt

No . Z94ro . mit 122 Rkhlr . No . 24258 . fy > jeds mit 50 Rthlc . Ro. ; >>4 .

97 . 2460L . 71 . 5945b . jede mit 2s Stthlr . N ». 5 l7 „ . 7Z . 80 . « . 6 ; 4 7 - 3^ 0'

z - . 4t . 6S. 5 1647 . jede mit 2l Rkhlr . vie Gewillt werdea gleich «egen M.'E l
tteiernng des Original » Lssfe « bey demjenigen , wo der Einsatzgeschehen ist , auLbejaD . !
I )1r nicht heravsgrkommroen kvvse missen dev Verlust ihre« ferner« Anrechts vrr W

2 -sstrn November a . revovirel « erden , weü die Zieh,mg der ; teo klaffe MM

Mgrsrtzt iß . Kaustoose sind noch bey »ns zu haben. ^ „
MM , de« rzste » Oktober 1797 . Feiblmav » L Siemes vta «»,
' i Königt . Prenss. Lotterie - Einnehmer. -



lLSI

Z Die i« mri'ser Söklecte Der König!. Prruss . 7ten Lvkterke 4ter Classe her«
SLsgekoNReueNüMMern stad folgmbe , als : Ns . 66zg . mit ; s » R hlr . No . 26757.mi : 1 os Rchlr . Ns z . zs ^ mit 50 Mir . Ns . 35546 . § 8 . jede mit 2z Rchlr.Ns . ? s ; 6l . 7H. y ? schützt. S5. ; 8 6658 . 50 . 26748 - 51703 . ; ) 524 . jede mit
L1 . RWr . D :e Sewiaoe Waeq « ach AbttSMüng des O , igtuai" Looses gleich in L » «
psmig geuvMmeü werden. Dir kssfe zur 5tm klaffe mW » bis zvm reffen . Noisem«
der reuosirt sey « , weil alsdamr die Iiehün « seßgesetzt iß.

WittMrrrS , den Ltzstea Ocksber 17 - 7 . . Joseph Moses.
4 Bey der Ziehsug der chken CSaff« 7ter Brrkinek Lotterie sind bep wir so!«Mde Nummern mir Orwinosten heraMgrkmNmeu, als No . ^ itr ? - ) r . 95 . jede «zjkso Rthir . No . s 857 « 66 . §s . jede mit 25 Rihlr . Rs . 51804 . 14 . 19 . 52 . ^- 5.88 . jede mit Ll Rchlr . - Die Gkwionstr werden gegen Auslieferung der Original - Loo»

^ sr voa Grund an in meinem Csmt -sir aasöezshit . Kauflssse zur 5ken klaffe fi -rd für
, den hrkannten Preis zu ysbeg . . Die Iiehiiag der 5» » klaffe ist auf de» 2vM Nö<vember festgefttzt . Irr Soften Ziehung der Berliner Zahlen Lotterie belieben die Lieb«Haber ihre Einjätzr oiS zum z osten, dieses aus mnnem kom :oir kinzüsenden.Emden , den 44DU Ostober 1797 . Icrob H -vmaari,

Königl . Preuff . Mtkerie - EinnehKrk.
s Bch Ziehung chter klaffe ? ttr Berliner Lsttrrir haben in meinem Haüpt«komtv !! Ns . i98r2 . Md52 . H4 . Me .» 0» Ri lr, - Ns iK8 «>5 . und58 . jede sz Rthlk.Ns . 660z . - 5. 1YF ; 5 . SS . 7s - 8 ; . 26716 26 . s2 ) 2l« 43 - 4 s- 49 94 - Md 9s.jede 2i Rthir . gewonnen . D >e,B -w«Miftr werde» - gleich von Eachfäugera der Looseousb^ chlt . Juristen klaffe -uüffra des Ber ! m.' dez- iernern Anrechts . die Loose bis zuALs .ien NsskWder orrkkuert werden , « ei ! äissann Dre Iiehsng -geschieht.

Jesaw .s M cyer , König !. Lvtceric - Einnehmer zu Norde «.6 Best Ziehung chker Claßr 7 -'er Bernner Lsklerie sind- in n einem Haupt«Eomtok folgrudr GrwisuAr gesaLe« , . als 'Ns . 19724 . 42172 . jede mit Los Rchlr.Nch 9710 . LS . g de mir « s Rchlr. Ns . 19728 . s ; . g « - 304 ) 6 . ;chr Mit21 Rchlr . .. Dp « ewmkste werde« gleich ., wo der - Eissatz '
geschehen iß , ausbsjalMNie nicht tzskaâ geksriirnrsrn Lochemüffes drLVerl - -- ch . cs Anrechts vor den Loste«' Nosrmber d. I . enMrr werden , Mi ! alsoaun me Zretz-rngdet Classe ihren An,gang nimmt . Ksuftsof? sic bey Wir z ; Haben . . . .Norden , de» rsstm Ottsber . 797 . La,a >ns M -yrr Lckevdmff,KSni^ . Prcuff. klaffen - Lotten « - Etvnchum.

- Avertissement.
^

^ ^ ^ 2en dieses ist der > erst TaM vorher , SM ' ersten Rollbsurn voroem qrünsn Wege zu^ hls « , neu angelegte eiMne Uch. rschlag n.chst VorleaeschloßUnd Grammen , mit Eewalt abgebrochen und gestohlen worben « '
( No. 44« Uuuuuuu) Wer



Wer deu frevelhaft «« Thäter bey dkr Kvnigl . Krieges - und Dsmaineu - Kam¬

mer , oder dem Forstamie , anzugeben weiß , hat ein Oomeur von rc> Rthlr . zu

rrwar : «« , und soll dabey , auf Verlangen , sein Namen verschwiegen werden.

Es ist indessen sofon ein neues Schloß wieder vorgelegt , und wird sämtlichen

Schmieden , bev ohnfeychaeer Strafe von z Rthlk . hiedurch verboten , für jeman»

den dazrr einen Schlüssel zu verfertigen.
Signatum Aunch , aw Z7sten Oktober 1797. l

König ! . Preuff . Ostfr. Krieges- und Dvmaiaen - Kammer.

Getteyde, Käse , Butter und Zwim - Preise in der
Sradt Emden, dm 24ften Oct. 1797.

Gmd i . Gmkhl.
L92 ZOü
- 42 LZ0
r ;o
» 40 14S

IOS ros
92 SS

80 90
62 70

HO 122
i 8 c> soc)
HO IZO

1 h 20 Ai. , ?
z, ro

2 » 27

. .
22 2;

Sars zum Zwirnsracher Gebrauch von der schtverstr» Sorte , roo Stück , 28 zo Sk.

per Stück 5 - st. 6 st.
Dito feineres — — > — — 26 -7

per Stück 5 ^ st. 5 ' st.

Warze» Ofiseeizchrrper käst
Emianbrscher —: —

Kokken, Oststeischer —
Einländifcher —

Särstru, Wmrer
Sommer —

Hader , zum Brsne» —
zum Futters —-

Dychweitzen -
Erbst» — —
Bohnen — -—
Käst loo Pfund bester Sorte

i2O Pf . geringerer Sorte
Butter zreL rskhe —

— Hk ! Wrisse — .



g Die io meiner EsZeete der Königt. Prenff. 7k «n Lotterie 4ter Class? her«
«Mekam-mur Nummern sind folgende , als : No. 66z z . mtt 5 ->sRchlr. No . - 6757.
Mit 10s « thlr. Ns . Z' 4 j : Mit sS Mhlr . No. Z5Z4S. 58 . j -oe Mit25 Rchlr.
Ns . zezül . 7Y . h - 546 ^ 6 . 55 . § 8 - 6SZ8 . Zü . 2S748 . N70Z . ; ? Z 24 . jede mit
2 l Rttzir. D e Mwirrne können Lach Ablieferung de« Original" Looses gleich in Em¬
pfang genommen Nerven. Die Lsose zur 5trn klaff , müffea bi« zum rcrste» Novem,
der rrusstrt ftyn , weil alsdann die Ziehun« festgesetzt ist. ^ -

WittWund , den Lasten Oktober 1 ^ 97 . Joseph Moses.
4 Bey der Ziehung der 4ten klaff« 7ker Berliner Lotterie sind bey mir fsl,

gende Nummern mit Gewinnst«» heraurgrksmmea , als No. 51,2 ? . 9 ; . jede mit
« o Mlr . No . 5 - 857. 66 . 80 . jede mit 25 Rrhlr . Ns . § 1824 . 14 . 19 . 5, . 75.
88 . jede mit Li Rrylr. Ow Bewinnste werden gegen Anslieferusg der Origisal . Lso»
se vor Kkunv an in mei« em Csmtotr ansbezahlk. Kauflsose zur zteo klaffe ß -id für

, di « ^ kanatsn Preis ?u habe » . Die Aichsng der Zken klaffe ist auf den 20jten Ns»
vember fe^ gchtzt . A 6osten Kirhung der Berliner Zahlen Lotterie belieben die Lieb«
Haber ihre Einsätze dis zum Zysten dieses auf meinem komloik rin zu senden.

Emden , den »Gen Oktober r 797 . ? c csb H 'vmaati,
König ! . Prraff . ^ sttttie - Eisnehmrk.

4 Dey Ziehung 4tek klaffe 7ttr Berliner Lotterie haben in meinem Haüpi-
TöMto '

k N .-' 198L2 . u8d53s64. jese ros Nkhlr . Ns . i98« S . und zs .
'
jkde 25 Rchlk.

No . 66oj . - s. 19855 . 66. 75 > 8z . L6 ? ; 6 . 26 . 52 ; Li . 43 . 45 . 49 5>z . und 95.
jede 2 ! Rwlr . gswonaen. Die Kewwnste werden gleich von Empfängern der Lasse
vnsb ?zühlk . Zur skea Klaffe wüsssn des Verlust der fenmn Änrso) is die Loose bis zsA
L « .:m Nsoembrr » erneuert werden , weil alsdann dl ? Ziehung gefckicht.

Jesaias Weyer , Königls Lotterie « Einnehmer zu Norden.
s Bey Ziehung -M Claße 7ier Berliner Lotterie sind in n einem Haupt-

kSsttsir folgende Aewianste gefallen , als No 19724. 42172 , jede kut aso Rchlr.
No . 9712 . 26 zz . jchemitr; RtHlr No . 19728 - 6z . 8 >. zv4 ; 6 . Me mit
Sk Rchlr. DE G«wl« ? Ae werden gleich , wo der ElN'atz gerchehra ist , auibezohl'tt
Dse nicht berasrgekowMsrir Loose mütsea bey Verlvst ihr >. s Anrechts vor den scstta
November Y. I . rensvirt werden , weil alsdann d,e Ziehung der ztsu klaff« ihren AN,
sing nimmt . Kauffso > sir . öey mir z -r haben.

Norden- den rzsteü Oskober 797 Lazarus Meyer Asckcndmss,
König! . Preuff. klaffen - Lotterie » Einnehmer»

Avertissement.
dem ^ dieses ist der , erst Tages vorher , SM ersten Rolldäum vor
. . . . ». ^ ege zu sthlsw . neu angelegte eilsme Uch . rschlag nebst Vorlegeschloß»,nk s - -S " ..iviVLv . « ru rtsrcnr r^ ^ lnmen , wir Gewalt abgebrochen und gestohlerr woreen.

( Ro . 44 « Üuutruuu) Wer



8 » 1202

Wer den frevelhaften Thäter bey der Königl . Krieges - und Domaknen - Kam¬
mer , oder dem Forstamte , anzugeven weiß , Hst ei« Lonceur von io Rthir . zw
ermatten , und söll dsbey » auf Verlangen , sein Namen verschwiegen werden.

Ls ist indessen sofort ein neues Schloß wieder vorgelegt , und wird sämtlichen
Schmieden , bey ohneeylbarer Strafe von Z Rthir . hiedmch verboten , für jeman¬
den dazu einen Schlüffe ! zu verfertigen.

Signatum Aurrch , am zssten OctoVer 1797.
Königl . Preuss . Ostfr . Krieges - und Domainen - Kammer,

Getreyde, Käse, Butter und Zwirn - Preise in der
Stadt Emden , dm 24ftenOct. 1797.

GM l . GE.
Walze« Ostfeeischer per Last

Emläudrschrr —: —
Rocken, Ostfeeischer —

Einkändischrr —
Gärstsu , Water

S vmmer -—
Haber , zum Bräues —

zum Futters ——
Kuchweitzeu -—
Erbsen —- —
Bohnen . — — -
Käse iso Pfund bester Sorte

iLO Pf . geringerer Sorte
Kutter zttl rothe —

— zre ! weiße —
Garn zum Zwirnmacher Gebrauch von der schwerstes Sorte, 120 Stück, 28 zo 8 !.

per Stück zb st . s st.
Dito feineres

'— —- — —
per Stück z ; st. § -

— — 292 ZOV
— —^ 240 250

— 150
140 145

— s IOO ros
r—- 92 95

—— 80 9O
- -7 62 7a

—— HO 122
— 180 200
— HO I ? 2

—— — - l- s roW.
—— 9 10

'- L« 27
— 2L 2;

26 27
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